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Zum Anliegen des Forums (Forum V)

In diesem Forum soll die Rolle von (Mindest-)Standards für den Bereich digitaler 

Kompetenzen diskutiert werden.

Welche Ziele sollen Schüler*innen durchgängig erreichen?

Wie kann dies gewährleistet und gemessen werden?

Welche Rolle spielen die Kompetenzen der Lehrenden, wie sie u.a. im 2021er

KMK-Ergänzungspapier bundesländerübergreifend strategisch verankert wurden?

Ausgangsfragestellungen



STANDARDS FÜR DEN BEREICH DIGITALE KOMPETENZEN

3Prof. Dr. Birgit Eickelmann

Agenda für Input I

1. Standards für das Digitale? - gute Gegenargumente

2. Gründe für Bildungsstandards im Bereich digitaler 

Kompetenzen und dringende Notwendigkeiten

3. Herausforderungen und Perspektiven
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1. Standards für das Digitale? - gute Gegenargumente
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Standards für das Digitale? – gute Gegenargumente

▪ Standards ändern ohnehin nichts an der Bildungspraxis.

▪ Ohne vergleichbare IT-Ausstattungen der Schulen nicht sinnvoll und möglich.

▪ Die Schulen haben ohnehin schon genug zu tun. 

▪ Standards für Querschnittskompetenzen sind schwierig in die Fläche zu bringen. 

Mögliche gute Gegenargumente 

▪ Dänemark hat vielleicht auch keine ICT-Standards für Schüler*innen

Und

▪ Eigentlich müsste doch das Rahmenmodell ‚Bildung in der digitalen Welt‘ der KMK 

(2016) schon ausreichen. Klare Inhalte (6 Bereiche) und Zielperspektiven (Ende der Pflichtschulzeit).
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2. Gründe für Bildungsstandards
im Bereich digitaler Kompetenzen und dringende Notwendigkeiten

Perspektive der 

Unterrichts- und 

Schulentwicklung

Perspektiven der 

Schlussfolgerungen 

aus 

Bildungsmonitoring



STANDARDS FÜR DEN BEREICH DIGITALE KOMPETENZEN

7

Perspektive der Unterrichts- und Schulentwicklung

Standards für digitale Kompetenzen als (mittelbare) Instrumente der Schul- und 

Unterrichtsentwicklung 

Die Bundesländer haben die ‚Kompetenzen in der digitalen Welt‘ (KMK, 2016) zwischenzeitlich 

in ihre schulischen Lehrpläne und Curricula eingearbeitet,

aber nicht zeitgleich Maßnahmen der Qualitätssicherung wie etwa Kompetenzmessungen auf 

den Weg gebracht,

die im Sinne von Rückmeldefunktionen für die Schul- und Unterrichtsentwicklung sowie die 

gezielte Förderung der Lernenden genutzt werden können.

KMK, 2016
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Perspektiven der Schlussfolgerungen aus Bildungsmonitoring

▪ Abschneiden Deutschlands bei Bildungsmonitoring 

zum Bereich digitale Kompetenzen (ICILS) erfordert 

Maßnahmen der Vergleichbarkeitsschaffung

▪ Schaffung von Anschlussfähigkeit an internationale 

(und vor allem auch europäische) Entwicklung 

▪ Schaffung von Bildungsgerechtigkeit und 

Überwindung der (erheblichen) 

digitalisierungsbezogenen Bildungsdisparitäten in 

Deutschland. 

Ergebnisse internationaler Vergleiche 

Bos et al., 2014; Eickelmann et al., 2019; Eickelmann et al., 2025 (in Vorbereitung)
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Exkurs

Schüler*innenzitate (Deutschland) aus dem europäischen Horizon-2020-Projekt DigiGen

‚The Impact of Technological Transformations on the Digital Generation’ (2019–2022)

hier: Videoworkshop mit Kindern und Jugendlichen im Oktober 2021

Bildungsgerechtigkeit

Was willst du 
später werden? 

Hat es mit 
Technologie zu 

tun?

Es hat nichts mit 
Technologie zu tun. 

Ich will Autoverkäufer 
werden und nebenbei 

noch einen Job.

Schüler Grundschule 

9 Jahre, Deutschland

Schülerin weiterführende Schule 

10 Jahre, Deutschland

Dieses Projekt wird durch das Rahmenprogramm
für Forschung und Innovation - Horizont 2020 -der
Europäischen Union unter der Fördervereinbarung
Nr. 870548 gefördert.

Casamassima, Eickelmann et al., 2022
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Perspektiven der Schlussfolgerungen aus Bildungsmonitoring

Zentrale Befunde in Bezug auf digitale Kompetenzen

• unterschiedliche Schwerpunktsetzung der Kompetenzförderung 

digitaler Kompetenzen in den Bundesländern 

• neue Kompetenzbereiche, z.B. im Zusammenhang mit data literacy

oder Algorithmen, werden bundesländerübergreifend noch wenig 

fokussiert. 

Ergebnisse im Bundesländervergleich (z.B. Länderindikator Schule digital 2021) 

Heldt et al., 2022; Lorenz et al., 2022



STANDARDS FÜR DEN BEREICH DIGITALE KOMPETENZEN

11Prof. Dr. Birgit Eickelmann

3. Herausforderungen und Perspektiven
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Herausforderungen und Perspektiven 

Standards für den Bereich digitale Kompetenzen – Nein, besser nicht. 

Bedenken aus der Tradition der Standards

(Auszug E-Mail Eckehard Klieme an Birgit Eickelmann vom 03.09.2022).

„Ich würde eher davon abraten, Bildungsstandards (im Sinne von prinzipiell messbaren 

Leistungserwartungen) für digitale Kompetenzen einzuführen.

Der Grund ist, dass unsere (nationalen) Bildungsstandards aus wichtigen Gründen an Fächer 

gebunden sind, die eine lange Tradition haben, in allen Lehrplänen repräsentiert und fest in 

der Lehrkräftebildung verankert sind, durch Fachdidaktik und Bildungsforschung ein 

gesichertes Fundament haben. Nur auf diesen Grundlagen kann man m.E. der Politik seriös 

empfehlen, länderübergreifend verbindliche (!) Standards zu empfehlen und bei der 

Umsetzung in Kompetenzmodellen sogar einen Mindeststandard auszuweisen.“
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Herausforderungen und Perspektiven 

Standards für den Bereich digitale Kompetenzen – Ja, aber wie?

Herausforderungen

▪ direkte Messung über computerbasierte Tests erforderlich, Entwicklung aufwendig

▪ digitale Kompetenzen ändern sich (KMK 2016 eigentlich schon veraltet?)

▪ Integration in Lehrpläne und Curricula aller Fächer sinnvoll, aber wo findet die 

Überprüfung digitaler Kompetenzen im Schulalltag statt?

Perspektive

▪ bundeländerübergreifende Umsetzungsschritte

▪ Fokussierung auf Lehr- und Lernprozesse
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Herausforderungen und Perspektiven 

Standards für den Bereich digitale Kompetenzen – Ja, aber wie?

▪ Dänemark hat doch ICT Standards und diese sogar nach Fächern ausgewiesen 

▪ Australien hat seit 2006 in dem Bereich ‚ICT literacy/digital literacy‘

ein nationales Bildungsmonitoring mit digitalen Tests für unterschiedliche Jahrgangsstufen

ACARA, 2021
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birgit.eickelmann@upb.de

www.upb.de/eickelmann

@prof_birgit 

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit. 
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